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Landesverband Baden-Württemberg e.V.



Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Bitte heften Sie diese Information im Arbeitsschutz-Ordner ab. Nutzen Sie diese Information als Grundlage für Unterweisungen und auch zur Information Ihrer Mitarbeiter in den hauptamtlichen und ehrenamtlichen Tätigkeitsfeldern.



Dezember 2010



Völlig unerwartet Winterzeit im DRK Überraschung! Irgendwie ist es jedes Jahr das Gleiche: der Winter scheint immer wieder unerwartet zu kommen. Wenn die Tage kälter und kürzer werden, gilt es auch in den Rotkreuzgemeinschaften und Rettungsdiensten, den Betrieb an Glatteis, Schnee, Nässe und Dunkelheit anzupassen.



Gut vorbereitet!? Wer sich rechtzeitig und ausreichend auf glatte Straßen und Schneefall vorbereitet, hat gut lachen, wenn der Winter dann tatsächlich kommt. Dies gilt nicht nur für den privaten Bereich, auch in Unterkünften und Wachen sollte frühzeitig an die Probleme mit Glätte, Nässe und Dunkelheit gedacht werden. Wichtig in der dunklen Jahreszeit ist eine geeignete und blendfreie Beleuchtung der Wege und Eingangsbereiche. Die frühzeitige Organisation eines Winterdienstes ist in jedem Fall sinnvoll: Legen Sie fest, wer bei Schnee und Glätte räumt und streut! Hinweise zu geltenden Räum- und Streupflichten gibt die zuständige Kommune, auch, welche Streumittel bei Glätte eingesetzt werden dürfen. Zu- und Ausfahrten, Parkplätze, Wege und Eingangbereiche müssen sicher begehbar sein. Zusätzlich kann, gerade in dieser Jahreszeit, eine stolper- und rutschsicher verlegte Schmutzfangmatte im Innenbereich der Eingänge Stürze und damit Verletzungen verhindern.



Für Fahrzeuge ist neben dem obligatorischen „Wintercheck“ natürlich auch eine der Jahreszeit angepasste Ausstattung notwendig. Geeignete Winterreifen sollten montiert, ggf. Gleitschutzketten bereitliegen. (Können Ihre Mitarbeiter die Gleitschutzketten auch montieren?) Sinnvoll ist selbst bei Garagenfahrzeugen ein Scheibenkratzer und ggf. eine Scheibenschutzfolie (wenn Fahrzeuge bei Diensten draußen abgestellt werden müssen), Scheibenwaschanlagen-Frostschutz und auch Türschlossenteiser sollten in ausreichender Menge bereitstehen. Kraftstoff in Kanistern sollte rechtzeitig vor Beginn der kalten Jahreszeit gegen Winterkraftstoff ausgetauscht werden, um Ausfällen vorzubeugen.



Ein Einsatz! Unterkunft, Wache und Fahrzeuge sind auf die veränderten Witterungsbedingungen vorbereitet. Bereiten Sie jetzt auch Ihre Mitarbeiter auf die Winterzeit vor! Erinnern Sie Ihre Mitarbeiter daran, dass sicheres Ankommen wichtiger als Schnelligkeit ist, sowohl zu Fuß als auch mit Privat- oder Dienstfahrzeugen. Auch Ihre Mitarbeiter müssen für Einsätze im Freien wintertauglich ausgerüstet sein. Dazu gehört ein wärmender Kopfschutz (z.B. Mütze oder Sturmhaube auch für unter dem Helm zu tragen) und ggf. geeignete Winter-Handschuhe. Denken Sie daran, bei Tätigkeiten und Diensten im Freien Ihren Mitarbeiten die Möglichkeit zu geben, sich rechtzeitig(!) aufzuwärmen. Bieten Sie Ihren Mitarbeitern in diesen Fällen warme Getränke (Kaffee, Tee, etc) an und ermöglichen Sie das Trocknen nasser Einsatzkleidung. So gerüstet kann auch für das DRK der Winter ruhig kommen!



Redaktion: Björn Vetter, DRK Landesverband Baden-Württemberg e.V. Verantwortlich für den Inhalt: Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater (bd-arbeitsschutz, Aichhalden)
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Informationen zur Arbeitssicherheit für Führungskräfte, Leitungskräfte und Mitarbeiter



Zwischen dem Alten, Zwischen dem Neuen Hier uns zu freuen Schenkt uns das Glück, Und das Vergangne Heißt mit Vertrauen Vorwärts zu schauen, Schauen zurück. Aus: Zum Neuen Jahr, Johann Wolfgang von Goethe



Das Redaktionsteam wünscht Allen eine stressfreie, erholsame und friedvolle Weihnachtszeit und einen unfallfreien Start ins Jahr 2011. Bilder: Udo Burkhard Kopieren und ausschneiden



Kurz-Checkliste „Gefahren im Winter“ Fahrzeuge







Frostschutz (mind. -30°C) im Kühlsystem prüfen und ggf. ergänzen / wechseln. Scheibenwaschanlage mit Frostschutzmittel befüllen, auf Mischungsverhältnis achten. Tür- und Kofferraumgummis mit Silikon, Talkum oder Glyzerin einreiben. Türschlösser mit Türschlossenteiser oder Öl gegen Einfrieren schützen. Scheibenwischblätter kontrollieren. Sind sie verschlissen, auswechseln. Ladezustand der Batterie checken, Pole gegen Korrosion schützen. Winterreifen montieren, dabei auf Zustand und Profiltiefe achten.



Mitarbeiter







Unterkunft



Scheinwerfereinstellung prüfen (lassen). Eisschaber, Türschlossenteiser und Scheibenfolie bereitlegen. Ggf. Gleitschutzketten bereitstellen, Mitarbeiter im Umgang damit schulen. Bei ungeheizten Garagenanlagen: auf Fahrzeugen verlastetes Material auf Frosttauglichkeit prüfen, ggf. in geheizten Räumen lagern. Kraftstoffe auf Wintertauglichkeit prüfen. Bei Frostgefahr gegen „Winterkraftstoff“ austauschen.



Mitarbeiter „Winterfest“ machen. Wintermützen oder Sturmschutzhauben, Winterhandschuhe für Tätigkeiten oder Dienste im Freien ausgeben. Bei Tätigkeiten oder Diensten im Freien ausreichende Pausenregelungen zum Aufwärmen bieten. Bei Bedarf warme Getränke (Tee, Kaffee) an die Mitarbeiter ausgeben. Die Möglichkeit geben, nasse Einsatzkleidung gefahrlos zu trocknen. Mitarbeiter zum sicheren Verhalten bei winterlichen Straßenverhältnissen motivieren.







Winterdienst organisieren: Verkehrswege und Arbeitsplätze schnee- und eisfrei halten. Verantwortlichen benennen! Hilfsmittel wie Schneeschaufeln und abstumpfende Mittel gegen Glatteis bereithalten. Verkehrswege und Arbeitsplätze ausreichend beleuchten, Ersatzleuchtmittel bereithalten. Eingangsbereiche auch innen gegen Rutschen und Ausgleiten schützen (z.B. mit Schmutzfangmatte).



Diese Veröffentlichung entspricht dem Stand des technischen Wissens zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Verwender muss die Anwendbarkeit auf seinen speziellen Fall und die Aktualität der ihm vorliegenden Fassung in eigener Verantwortlichkeit prüfen. Eine Haftung des DRK-Landesverbandes Baden-Württemberg e.V. und derjenigen, die an der Ausarbeitung beteiligt waren, ist ausgeschlossen.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Information - Rotkreuzhandbuch 

GetrÃ¤nke (Kaffee, Tee, etc) an und ermÃ¶glichen Sie das Trocknen nasser Einsatzkleidung. So gerÃ¼stet kann auch fÃ¼r das DRK der Winter ruhig kommen!
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

mehr Ã¼berlastet, ohne dass man ihm ausreichende. Pausen gÃ¶nnt, zermÃ¼rben die Haarzellen im Innen- ohr langsam und sterben ab â€“ und das meist ohne.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, Gefahrgutberater ... e Fa chin form a tion im Arbeitssch utz-O rdner ab . Was sind GHS und CLP? GHS ist das ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

ÃœberprÃ¼fung auf Einhaltung von Sicher- heitsabstÃ¤nden und FreirÃ¤umen der Last- einheiten. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf unzulÃ¤ssige, Ã¼berlastete oder falsch eingesetzte LasttrÃ¤ger. â€¢. ÃœberprÃ¼fung auf Vorhandensein und Funkti- onsfÃ¤higkeit von Si
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

MuskelkrÃ¤mpfe, Koma,. Atemstillstand, Tod (je nach Konzentration in wenigen Minuten bis 1 h). Quelle: in Anlehnung an AWMF-Leitlinie 002-018 - Arbeit unter ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Beispiel: umgefahrene StraÃŸenlampe unter Span- nung, durchtrenntes Erdkabel unter Spannung. Freileitung. Laterne unter Wasser. Der Schutzabstand gilt in ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Denn beim Schreiben oder Lesen einer SMS oder Kurzmitteilung sind Sie motorisch als auch visuell abgelenkt. Nur so kÃ¶nnen Stolperun- fÃ¤lle oder Schlimmeres vermieden werden. Verschieben Sie Ihre Telefonate auf eine Ruhe- pause oder nutzen Sie dazu 
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Sicher nach oben. Will man â€žhoch hinausâ€œ, sind Leitern und Tritte in jeder Rotkreuz-Unkerkunft oder Betrieb ebenso wie im Haushalt unverzichtbare Hilfsmittel.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Rotkreuzhandbuch 

Risiko LÃ¤rm. Egal ob man in Industrie und Handwerk oder im. DRK arbeitet, ob man auf ein Rockkonzert geht oder den MP3-Player am Ohr hat, jede ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Information 

GetrÃ¤nke (Kaffee, Tee, etc.) an und ermÃ¶glichen Sie das Trocknen nasser Einsatzkleidung. So gerÃ¼stet kann auch fÃ¼r das DRK der Winter ruhig kommen!
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Information 

Mitarbeiter.. Mitarbeiter â€žWinterfestâ€œ machen. WintermÃ¼t- zen oder Sturmschutzhauben, Winterhand- schuhe fÃ¼r TÃ¤tigkeiten oder Dienste im. Freien ausgeben.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Information 

r M ita rb e ite r in d e n h a u p ta m tlich e n u n d e h re n a m tlich e n. T Ã¤ tig k e itsfe ld e rn . Bei vielen Arbeiten und TÃ¤tigkeiten bieten. Handschuhe einen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

r, DRK. Land esverband Baden-WÃ¼rttemberg. e.V.. Verantwortlich fÃ¼r d en Inhalt:Udo. Burk hard - Instru kto r Te chnik un d Siche rheit, Ge fahrgu tbera ter (bd- ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Forderung nach DRK TD01 â€žStromver- sorgung im Einsatzâ€œ: IP54 oder IP68. 6. Sind die Schutzeinrichtungen der verwen- deten Maschinen intakt und werden ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Sind die Arbeitsplätze, Geräte und Zugänge zu Zonen mit gehörgefährdendem Lärm mit.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Mai 2014 - Rotkreuzhandbuch 

u n d e h re n a m tlich e n. T ä tig k e itsfe ld e rn . Sicherheit in der Unterkunft. Die Unterkünfte/Stützpunkte der Gemeinschaften oder auch die Rettungswachen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Mai 2014 - Rotkreuzhandbuch 

TRGS 510 â€žTechnische Regel Gefahrstoffeâ€œ. Schutzleitfaden 101 â€žAllgemeine Lagerungâ€œ. â–» Download Ã¼ber http://www.baua.de/. Beleuchtung. Im Dunkeln darf ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Verantwortlich fÃ¼r den Inhalt: Ralf Sannwald, AC-Fachberater DRK Landesverband Baden-WÃ¼rttemberg. Udo Burkhard - Instruktor Technik und Sicherheit, ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Weitere Hilfen bietet die CD Handlungshilfe, Bezug Ã¼ber die Unfallkasse des Bundes. 1. Sind im Rahmen der GefÃ¤hrdungsbeurtei- lung alle prÃ¼fpflichtigen ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste. Sollte eine Frage fÃ¼r Ihren Betrieb / Bereich nicht zutreffen, streichen Sie ...
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Spezialisten (z.B. Fachkraft für Ar- beitssicherheit) hinzu. 3. Stellen Sie sicher, dass nur sicherheitskon- forme PSA eingesetzt werden? □ ja. □ teilweise. □ nein.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

tens IP X7 (Schutz bei zeitweiligem. Untertauchen). 4. Sind die Elektrohandwerkzeuge und Ma- schinen intakt / unbeschÃ¤digt? â–¡ ja. â–¡ teilweise. â–¡ nein.
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AiD - Arbeitsschutz im DRK - Arbeitshilfen - Rotkreuzhandbuch 

Stand: Juli 2009. Quellen: Checkliste Gasflaschen (SUVA, FlagaGas), Sicherheitshinweise (Linde-Gas, Messer-Industriegase). Checkliste Laborsicherheit (Uni ...
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